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Liebe Sportfreunde,   

 
Wolfgang Roth hat es ja in seinem Ausblick im vergangenen Vereinsheft schon 
angekündigt, dass es bei der Delegiertenversammlung am 21.04.2010 zu 
Nachwahlen kommen wird, da er und Rainer Wunderlich aus dem Präsidium 
ausscheiden wollen. 
 

Von den Delegierten wurde Aron Schuster zum Vizepräsidenten und ich zum 
Präsidenten, unseres Vereins gewählt. Für Ihr Vertrauen möchte ich mich an 
dieser Stelle nochmals bedanken. 
 

Da ich aus der Fußballabteilung komme und mich nicht jeder von Ihnen kennt, 
möchte ich mich Ihnen kurz vorstellen. Ich war bereits in den 70er-Jahren, damals 
beim Post SV Würzburg Mitglied im Verein. Ich hatte für kurze Zeit erst Fußball 
und danach Badminton gespielt. Ich bin verheiratet und habe zwei Söhne die im 
vergangenen Jahr angefangen haben zu studieren. Beruflich arbeite ich bei einer 
Berufsgenossenschaft und beschäftige mich dort mit Berufskrankheiten. 
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Vor zehn Jahren bin ich über meine Söhne, die bei uns im Verein Fußball 
spielen/spielten, wieder zum Post SV Würzburg gekommen. Damit gingen ein 
zunehmendes Engagement in der Fußballabteilung und neue Freundschaften 
einher.  
 
Seit 2003 habe ich unsere Fußballjugend als Vorstand in der JFG Mainfranken 
Würzburg vertreten. Dieses Amt habe ich allerdings mit Ablauf der Saison 
2009/2010 niedergelegt. Im Rahmen der Vereinsfusion habe ich an unserer 
neuen Satzung mitgearbeitet und wurde nach der Fusion und Annahme der 
Satzung in den Wirtschaftsrat gewählt, dem ich bis zur Delegiertenversammlung 
am 21.04.2010 angehörte. 
 
Nun aber zu den Aufgaben und zu den Zielen der künftigen Vereinsarbeit. 
Ziele kann man nur entwickeln, wenn man das heute und jetzt, aber auch die 
Vergangenheit eines Vereins und seine Akteure betrachtet. 
 
Deshalb möchte ich mich bei Wolfgang Roth und Rainer Wunderlich, die am 
21.04.2010 aus dem Präsidium ausgeschieden sind, für Ihre Arbeit an der Spitze 
unseres Vereins danken. Das herausragende Ereignis war hier sicherlich die 
Fusion der Vereine SV Sieboldshöhe Würzburg und des Post SV Würzburg am 
10.07.2006, für die sich Wolfgang stark gemacht hatte. Durch diese Fusion gelang 
es, die Potentiale der ins Trudeln geratenen Vereine zu bündeln und die 
Vereinsfinanzen zu konsolidieren. Insbesondere der Post SV Würzburg war schon 
angezählt, bedingt durch gravierende Fehler früherer Vorstandschaften und 
mangelnder Überwachung ihrer Arbeit und der beinahe verlorenen 
Gemeinnützigkeit für den Verein. Die Schulden beider Vereine, für die unser 
fusionierter Verein noch heute gerade stehen muss, stellen trotz der in der 
Amtszeit von Wolfgang Roth erreichten Schuldenverringerung und verbesserten 
Kreditbedingungen, noch immer eine hohe Hypothek für unseren heutigen Verein 
und seinen Handlungsspielraum dar. 
 
Aber auch bei unseren Mitgliedern ist ein Schwund bzw. Niedergang festzustellen. 
Gründe hierfür sind die Privatisierung der Deutschen Post und der Rückzug der 
Telekom aus der Förderung von Post Sportvereinen. Hierdurch kam es zum 
Wegfall von Sportanlagen, zur Auflösung von Abteilungen und zum Verlust von 
Mitgliedern. Aber auch ein Wandel in der Gesellschaft, weg von einer langen, 
manchmal lebenslangen Mitgliedschaft bei einem „seinem Verein“, kostet uns 
immer wieder Mitglieder. Allerdings haben sich auch die Mitgliederzahlen, 
natürlich auf niedrigerem Niveau als zuvor, stabilisiert. 
 
Aus den angesprochenen Problemkreisen ergeben sich zwangsläufig die Ziele 
des neuen Präsidiums. Diese sind, 

�x die weitere Konsolidierung der Vereinsfinanzen über eine verbesserte 
Zusammenarbeit mit Sponsoren und Förderern 

�x die Steigerung der Mitgliederzahlen 
�x die Schaffung neuer Sportangebote, auch für Eltern und die Generation Ü50 
�x mittelfristig das Projekt „Erneuerung eines Kunstrasenspielfeldes“ 



�x die Etablierung eines Vereinstages und anderer abteilungsübergreifender 
Veranstaltungen zur Förderung des Vereinslebens 

�x die Fortsetzung der Zusammenarbeit mit dem HTCW bzgl. der Nutzung von 
Sportanlagen auf dem Konversionsgelände 

 
Damit möchte ich mein erstes Grußwort an Sie fast beenden. Ich möchte nur noch 
kurz auf die Arbeit im Verein abschweifen. Wir im Präsidium arbeiten 
selbstverständlich daran, dass unsere Mitglieder möglichst gute Bedingungen für 
ihr Hobby, für Ihren Sport finden. Dies gelingt aber nur, wenn Mitglieder auch 
bereit sind Verantwortung zu übernehmen, sich als Übungsleiter oder als 
Verantwortlicher in der Vereinsarbeit zur Verfügung zu stellen oder auch mal die 
Initiative zur Gründung einer Sportgruppe in die Hand zu nehmen. Gestalten Sie 
den Post SV Sieboldshöhe Würzburg e.V. mit, wir freuen uns auf Ihre Ideen, Ihr 
Engagement, auf Sie, melden Sie sich bei uns im Vorstand. 
 
Ihr 
Klaus Schreiber 
 

Präsident des Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 
 
 

Der 
 

lädt ein 

 
 

am Donnerstag, den 16.09.2010 
zum Ehrenabend 

 
und am Freitag, den 17.09.2010 

zum Federweißenabend 
 

Beginn jeweils um 19:00 Uhr 
 

Im Jugendraum des PSVS am Sanderheinrichsleitenweg 
 

Alle Mitglieder und Freunde des Post SV Sieboldshöhe 
Würzburg sind herzlich eingeladen 
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Liebe Mitglieder des Post SV Sieboldshöhe, 
 
auch ich möchte mich zu allererst für das entgegengebrachte Vertrauen im 
Präsidium des Vereins mitarbeiten zu können, bedanken. Ich freue mich auf die 
neue Aufgabe und hoffe unseren neuen Präsidenten Klaus Schreiber  
bestmöglich zu unterstützen.  
 

Als Quereinsteiger im Verein und Präsidium bin ich sicherlich für den ein oder 
anderen noch ein unbeschriebenes Blatt. Aus diesem Grund möchte ich kurz die 
Gelegenheit nutzen mich persönlich vorzustellen. Nach meinem erfolgreich 
beendeten BWL-Studium vergangenen Oktober  habe ich mein Berufsleben in der 
Zentrale von s.Oliver begonnen und arbeite dort im Bereich Warencontrolling. 
Durch mein Engagement als Mitglied  im Würzburger Stadtrat und meiner dortigen 
Arbeit mit Stadtratskollegen Wolfgang Roth kam der Kontakt zum Verein 
zustande. Sport, insbesondere Tennis und Fußball zählen seit meiner Jugend zu 
meinen größtes Hobbies.  
 

Für die kommende Vereinsarbeit habe ich mir zwei große Oberziele gesetzt.   
 

1.) Gemeinsam müssen wir alles daran setzen den Verein weiterhin auf solide 
finanzielle Beine zu stellen. Nur durch Einnahmenesteigerungen mittels 
Neumitgliedergewinnung und neuen Sponsoren auf der einen Seite als auch 
durch Ausgabenminderungen auf der anderen Seite kann der Post SV 
Sieboldshöhe die nächsten Jahre wirtschaftlich bestehen. 
 

2.) Der Post SV Sieboldshöhe soll auch weiterhin einer der größten und 
attraktivsten Vereine Würzburgs bleiben. Durch ein interessantes 
Sportangebot sollen ständig Neumitglieder geworben werden. 

In den ersten Wochen als Vizepräsident war ich beeindruckt wie viele treue 
Mitglieder durch Ihren ehrenamtlichen Einsatz den Verein mit Leben füllen. Ich 
freue mich Teil dieses großen Teams zu sein und hoffe auf ein sportlich und 
finanziell erfolgreiches Jahr für unseren Verein. 
 
Ihr 
Aron Schuster  
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Unsere Abteilungen 
Gymnastik  Karin Wagner 

Max Plank Str. 6a 
97082 Würzburg 
��   0931 / 41 51 86  

 Kinderturnen  Rudi Zimmer 
Hans Löffler Str. 39 
97074 Würzburg 
��  0931 / 80 49 338 

Damengymnastik 
 

Birgit Rauh 
Hans-Löffler-Str. 45 
97074 Würzburg 
��   0931 / 7841707 

 Di., ab 16:00, Mi., ab 16:30 Uhr 
Johannes Kepler Schule 
 

Montags, von 19:00 – 20:30 Uhr 
Johannes Kepler Schule 

  

Fußball  Helmut Bolldorf 
Wittelsbacherplatz 2 
97074 Würzburg 
��   0931 / 7 44 75  

 Leichtathletik 
 

Rudi Zimmer 
Hans Löffler Str. 39 
97074 Würzburg 
��  0931 / 80 49 338 

 
Karate 
(Shito-Ryu)  

 
Detlef Jörg 
Steinbachtal 61 a 
97082 Würzburg 
��   0931 / 45 02 303 

 Winter:   
Mo., 17:15 Uhr Joh. Kepler Schule 
(Nachwuchsleichtathletik) 
Fr., 18:30 Uhr Joh. Kepler Schule 
 
Sommer:   
Mo., Mi., Fr. ab 18:00 Uhr 
Sanderrasen (ab den Osterferien) 
 

Karate 
(Shotokan) 

Dr. Stefan Heise 
Dorfäcker 14  
97084 Würzburg 
��   0931 / 6 78 66 

 Sportschießen Dieter Luthardt 
Talstr. 54 
97318 Kitzingen 
��   09321 / 2 55 00 

Kraftsport Gerhard Theobald 
Kleelein 12 
97265 Hettstadt 
��  0931 / 46 75 001 

 Volleyball Stefan Obermeier 
Klosterhof 26 
97299 Zell 
��   0931 / 46 50 211 

Das Titelbild zeigt 
Das aktuelle Präsidium des Post SV Sieboldshöhe Würzburg. Von links 
Stellvertretender Präsident Aron Schuster, ehemaliger Stellvertreter Rainer 
Wunderlich, Präsident Klaus Schreiber, Schatzmeisterin Sylke Anders, 
ehemaliger Präsident Wolfgang Roth, Stellvertretende Präsidentin Dr. Andrea 
Behr, Schriftführer Helmut Bolldorf und Geschäftsführer Ruggiero Hundt. 
 

 

Redaktionsschluss 
 

für Heft 3 / 2010 
 

30. September 2010  



 

 

 

 

Unsere herzlichen Glückwünsche allen 
Mitgliedern die in den Monaten Oktober bis 
Dezember 2010 Geburtstag feiern. 

 

04.10. Paul Wolf 91. Geb.  03.12. Göbel Hermann 60. Geb.
08.10. Trenz Gertrud 60. Geb.  04.12. Stein Rudolf 92. Geb.
10.10. Jahnel Joachim 75. Geb.  12.12. Hauer Walter 84. Geb.
13.10. Hermann Sabine 50. Geb.  19.12. Mark Karl 94. Geb.
20.10. Treu Elfi 72. Geb.  20.12. Konrad Erich 84. Geb.
21.10. Hermann Claudia 50. Geb.  22.12. Wagenblast Johannes 50. Geb.
22.10. Küffner Hermann 75. Geb.  23.12. Tratt Oskar 84. Geb.
22.10. Köhler Jochen 60. Geb.  25.12. Schunk Jupp 76. Geb.
28.10. Weigl Fritz 50. Geb.     
       
01.11. Buchardt Ingo 50. Geb.     
02.11. Hain Eugen 87. Geb.     
03.11. Schwenkert Erich 79. Geb.     
06.11. Schug Walter 81. Geb.     
09.11. Lauter Erich 60. Geb.     
11.11. Wagner Helga 99. Geb.     
19.11. Vierling Manfred 75. Geb.     
20.11. Gehring Erwin 72. Geb.     
28.11. Woitzik Fritz 72. Geb.     
29.11. Zanditra Karl-Heinz 70. Geb.     
       
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Geburtstagskindern für Ihre Treue zu 
unserem Verein bedanken und wünschen Ihnen noch viel Glück und Gesundheit 
auf Ihrem weiteren Lebensweg. 

 



Sponsorenabend des PSVS 
 
Am 19. März lud der Post SV Sieboldshöhe zu einem Sponsorenabend. Der 
Anlass: Nach 7 Jahren im Amt als Vorsitzender des SV Sieboldshöhe und später 
als Präsident der Post SV Sieboldshöhe Würzburg wollte Wolfgang Roth unseren 
Unterstützern und Sponsoren Danksagen und das neue Präsidium, dass nach der 
Delegiertenversammlung am 21. April sein Amt antritt, vorstellen.  
 
In seiner Begrüßungsrede blickte Wolfgang Roth auf die hervorragende 
Zusammenarbeit zwischen den Vorstandschaften des Post SV Würzburg und des 
SV Sieboldshöhe zurück, die im Jahre 2006 zur Fusion des Post SV 
Sieboldshöhe Würzburg führten. Seit dem ist der Verein sehr gut aufgestellt und 
dies wird auch in Zukunft so bleiben, denn mit Klaus Schreiber und Aron Schuster 
wird das Präsidium um Dr. Andrea Behr und Renato Basso verstärkt. Er, 
Wolfgang Roth, selber wird etwas zurückstecken und in Zukunft den 
Wirtschaftsrat des Vereins unterstützen. Vor allem die finanzielle Situation des 
Post SV Sieboldshöhe ist auch in der Zukunft die größte Herausforderung. So 
benötigen die Fußballer einen neuen Kunstrasenplatz. Deshalb dankte Wolfgang 
Roth die Anwesenden nochmals ganz herzlich für ihre Unterstützung. 

 
Im Bild von links: Klaus Schreiber, Wolfgang Roth, Renato Basso, Autor Günter Huth, 
Bürgermeister Adolf Bauer und Aron Schuster 

 
10 



In seinem Grußwort lobte Bürgermeister Adolf Bauer die vorbildliche und soziale 
Stellung des Post SV Sieboldshöhe im Stadtteil Frauenland/Sieboldshöhe. Durch 
das gemeinsame Auftreten, z.B. mit dem Hockeyverein für eine eigene Sporthalle, 
sieht er den Post SV Sieboldshöhe nicht nur als Treiber und Stütze für das 
Frauenland und der Sieboldshöhe, sondern auch für das zukünftige Hubland. Er 
versprach, dass die Stadt Würzburg ihre Unterstützung auch in Zukunft im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten geben wird. 

 

Für ihre Unterstützung bekamen Muchtar Al Ghusain, 
Günter Huth und Adolf Bauer unseren Fan-Schal. 

Der Höhepunkt des Abends 
war die Autorenlesung von 
Günter Huth. Er las drei 
Kurzgeschichten aus seinen 
Büchern „Der Schoppen-
fetzer und seine wein-
fränkischen Kellergschichtli“ 
und „Der Schoppenfetzer 
und seine weinfränkischen 
Stammtischgschichtli“ vor. 
Die Geschichten um den 
fränkischen Wein und seine 
Akteure begeisterten 
unsere Gäste, so dass es 
viel Applaus für die 
Vorlesung gab. 

 
 
Den Abschluss unseres 
Sponsorenabends bildete 
das gemütliche Zusammen-
sein. Zu Bier, Wein oder 
alkoholfreien Getränken 
verwöhnte unser Mitglied 
Manuel la Rosa die Gäste 
mit verschiedenen Pasta-
Gerichten. Das Präsi-dium 
möchte sich bei allen 
Helfern und Sponsoren für 
die hervorragende Durch-
führung des Sponso-
renabends bedanken. 
 

Gut besucht unser Sponsorenabend im Schützenhaus 
"Hohe Steige". 

 
 
 

11 



Bericht zur unserer Mitglieder- und 
Delegiertenversammlung am 21. April 2010 

Am 21.April gab es zwei Veranstaltungen beim Post SV Sieboldshöhe Würzburg 
im Jugendraum am Sanderheinrichsleitenweg. Zuerst eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung und anschließend die jährliche Delegiertenversammlung.  

Die Mitgliederversammlung  war notwendig geworden, da wir Änderungen in die 
Satzung einbringen mussten. Die erste Änderung gab es im §25 (Wirtschaftsrat). 
In diesem Paragraphen wurde bisher die Amtsdauer des Wirtschaftsrates nicht 
fest gelegt, wie bei den anderen Gremien. In Absatz 3 wird nun die Amtsdauer 
festgeschrieben. Sie beträgt, wie auch bei den anderen Gremien, drei Jahre.  

Die zweite Änderung/Erweiterung der Satzung war umfangreicher und wird vom 
Bayerischen Landessportverband zwingend für alle Vereine in Bayern 
vorgeschrieben. Bei Zuwiderhandlung besteht die Möglichkeit der Aberkennung 
der "Gemeinnützigkeit". Der BLSV schreibt vor, dass in der Satzung die 
Vergütung der ehrenamtlichen Tätigkeit geregelt werden muss. Klaus Schreiber 
erläuterte den Sachverhalt und die Erweiterungen im §2 der Satzung.  

Die Mitgliederversammlung nahm einstimmig die Änderungen an. Die aktuelle 
Satzung kann demnächst auf unserer Homepage eingesehen bzw. downgeloaded 
werden, sobald diese vom Amtsgericht bewilligt wurde.  

Ohne Unterbrechung ging es mit der Delegiertenversammlung  weiter. Unser 
Präsident Wolfgang Roth stellte die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest und 
die ordnungsgemäße Ladung der Delegierten. Es war die letzte 
Delegiertenversammlung, die Wolfgang Roth als Präsident leitete. Aus privaten 
und beruflichen Gründen gab er den Präsidiumsposten ab. Bevor er dies tat, 
berichtete er den Anwesenden über die Arbeit des Präsidiums im letzten Jahr und 
er blickte auf seine siebenjährige Amtszeit zurück.  

So berichtete Wolfgang Roth, dass die Realisierung der Hallenpläne am Standort 
Sanderheinrichsleitenweg derzeit nicht möglich ist. Auch eine mögliche Nutzung 
der Sporthallen in den ehemaligen Leighton Baracks ist nur mittelfristig zu 
realisieren. Positiv nahmen die Verantwortlichen in der Stadt die Zusammenarbeit 
des Hockey-Clubs und des PSVS auf, so dass wir in den weiteren Planungen die 
ersten Ansprechpartner für die Stadt sind und bleiben.  

Auch wenn die aktuelle finanzielle Situation es nicht zulässt, wird für die Zukunft 
mit einem neuen Kunstrasenplatz geplant. Es wurden Angebote eingeholt und 
Förderungen beantragt. Eine Realisierung wird auch hier nur mittelfristig möglich 
sein.  

Sehr intensiv musste das Präsidium die Erneuerung des Sanderheinrichs-
leitenwegs bei der Stadt vorantreiben. So hatte unser Wirt enorme Einsatzein-
bußen durch die Baustelle. Mit viel Einsatz konnte eine frühere Öffnung des 
Sanderheinrichsleitenweg erreicht werden. Als Bonbon wurde von der Stadt der 
Parkplatz asphaltiert, ohne dass hierfür Kosten auf den PSVS entfielen.  
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Ein großer Erfolg war der Sponsorenabend (Seite 10), den wir am 19. März 
veranstalteten. Mit diesem Event haben wir uns bei unseren Sponsoren für die 
Unterstützung in den letzen Jahren bedankt. Eine weitere Aktivität wird der 
Vereinstag am 24.Juli sein, der den Post SV Sieboldhöhe den Einwohnern im 
Stadtteil näherbringen soll und mit dem wir neue Mitglieder gewinnen wollen.  

Die Fusion des Post SV Würzburg und des SV Sieboldshöhe zum Post SV 
Sieboldshöhe Würzburg, war für unseren Präsidenten Wolfgang Roth der größte 
Erfolg in seiner Amtszeit. Vor allem die Fusions-Mitgliederversammlung am 
10.07.2006 verlief harmonisch ab. Alle Entscheidungen wurden von den 
Mitgliedern beider Vereine einstimmig getragen. Für die Fusion und der 
konstruktiven Arbeit im Präsidium und Verein, sowie die Darstellung des Post SV 
Sieboldshöhe Würzburg in der Öffentlichkeit wurde das Präsidium von der Main 
Post als Vorstand des Jahres 2008 ausgezeichnet. 

Mit der Fusion im Rücken konnte die finanzielle Struktur des Vereins neu 
aufgestellt werden. Wolfgang Roth bedankte sich bei allen Präsidiumsmitgliedern 
für die gute und harmonische Zusammenarbeit und beendete seinen Bericht mit 
dem Rücktritt als Präsident des PSVS.  

Bevor es zu den Nachwahlen ging, gab es noch einige Tagesordnungspunkte 
abzuwickeln. So stand als nächstes der Bericht unserer Schatzmeisterin Sylke 
Anders auf dem Programm. Sie berichtete, dass Einnahmen und Ausgaben sich 
die Waage halten. Die Hauptausgaben sind für die Erhaltung und Nebenkosten 
der Anlagen, sowie der Abzahlung der Darlehen. Kassenprüfer Klaus Hünig 
berichtete den Delegierten von einer vorbildlichen Kassenführung, so dass das 
Präsidium einstimmig entlastet werden konnte.  

 



Im nächsten Tagesordnungspunkt stand der Bericht des Wirtschaftsrates durch 
Klaus Schreiber an. In seinen regelmäßigen Sitzungen versucht der 
Wirtschaftsrat, die finanzielle Situation des PSVS zu verbessern. So wird es im 
Herbst einen Spendenaufruf geben und für den 24. Juli ist ein Vereinstag 
angesetzt, an dem sich die Abteilungen des PSVS im Stadtteil präsentieren. Das 
Präsidium hofft, mit dieser Aktion neue Mitglieder zu gewinnen. Klaus Schreiber, 
der ins Präsidium wechseln wird, erklärte seinen Rücktritt aus dem Wirtschaftsrat. 
Seinen Platz nimmt künftig Wolfgang Roth ein.  

Weiter ging es mit den Abteilungen. Mit neuen Trainern wird die 1. und 2. 
Mannschaft der Fußballabteilung in die neue Saison gehen. Ziel für die 
Rückrunde ist es beide Klassen zu halten. Dieter Luthard von den Schützen 
berichtete von Umbesetzungen in der Abteilungsleitung der Schützen. Da 
Friederike Neubauer zur Gausportleiterin aufgestiegen ist, wurden Karl-Heinz 
Putz und Rainer Jerg bei der Abteilungsversammlung zum 2. bzw. 3. 
Schützenmeister gewählt. Aus sportlicher Sicht war die Überreichung der 
Silbermedaille der Stadt Würzburg durch Oberbürgermeister Georg Rosenthal an 
Wolfgang Virsik für seine sportlichen Leistungen der bisherige Höhepunkt des 
Jahres.  

Ehrenratsvorsitzende Monika Kolenda berichtete den Anwesenden, dass in 
diesem Jahr wieder ein Ehrenabend geplant ist, der voraussichtlich im Herbst 
stattfinden wird. Die Jubilare werden demnächst angeschrieben.  

Nach dem Bericht der Ehrenratsvorsitzenden, konnte nun nahtlos zu den 
Nachwahlen über gegangen werden. Rainer Wunderlich erklärte seinen Rücktritt 
aus dem Präsidium, zum einen, um Platz frei zu machen für Aron Schuster und 
zum anderen, um für den Ehrenrat zu kandidieren. In den darauffolgenden 
Wahlgängen wurden Klaus Schreiber zum Präsidenten, Aron Schuster zum 
Vizepräsidenten, Wolfgang Roth in den Wirtschaftsrat, Helmut Bolldorf zum 
(kommissarischen) Schriftführer, sowie Rainer Wunderlich in den Ehrenrat, 
einstimmig, gewählt. 

Nachdem alle Kandidaten ihre Wahl angenommen hatten, übernahm Klaus 
Schreiber als neuer Präsident die Leitung der Delegiertenversammlung. In einer 
kurzen Ansprache stellte er die Herausforderungen und Aufgaben, die nun 
mittelfristig angegangen werden sollen, vor. Dies sind die Konsolidierung der 
Finanzen, ein neues Kunstrasenfeld für die Fußballabteilung und die 
Stabilisierung der Mitgliederzahlen. Er hoffe auf eine genau so gute 
Zusammenarbeit im Präsidium wie unter Wolfgang Roth und freute sich, dass mit 
Aron Schuster ein kompetenter Vize-Präsident für die Finanzen gefunden werden 
konnte.  

Mit diesen Worten bedankte sich unser neuer Präsident bei den Delegierten für ihr 
Erscheinen und beendete die Versammlung 2010.  
(Das neue Präsidium im Bild finden Sie auf der Titelseite des Vereinsheftes, die Namen dazu 
auf Seite 6 bei den „Abteilungen) 
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Vereinstag am 24. Juli 2010 
Erstmals veranstalteten wir einen Vereinstag. Am Samstag, den 24. Juli luden wir 
Mitglieder, Freunde und die Anwohner der Sieboldshöhe und des Frauenlandes 
zu unserem Fest. Neben den Fußballspielen unserer Nachwuchsteams zeigten 
die verschiedenen Abteilungen des Post SV ihre Leistungen. An verschiedenen 
Stationen konnten sich die Besucher über die Vielfalt des Post SV überzeugen. 
Neben der Darstellung der Abteilungen gab es auch einige Wettbewerbe. So 
konnten beim Torwandschießen attraktive Preise der Commerzbank Würzburg 
gewonnen werden.  

Es gab viele Aktionen an den Ständen. Im linken Bild der Stand des Kinderschutzbundes. Am  
Stand unserer Schützen konnte einmal das Bogenschießen ausprobiert werden. 

Mit dem Stellv. Bürgermeister Dr. Adolf Bauer, der Stellv. Bürgermeisterin Marion 
Schäfer-Blake, den Stadträten/innen Helga Höpfner, Alexander Kolbow, Willi 
Dürrnagel und Alexander Hofmann, Leiter des Ordnungsamtes der Stadt 
Würzburg hatten wir prominente Besucher. Trotz einer 20minütigen Regenpause 
wurde unser Vereinstag ein gelungenes Ereignis, dass allen Teilnehmern viel 
Spaß bereitete.  

 
Im Prominentenspiel traten die Mannschaft der Stadträte gegen unser AH an. 
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Der Post SV Sieboldshöhe Würzburg bedankt sich ganz herzlich bei 
nachfolgenden Sponsoren für ihre  Unterstützung zum Vereinstag: 
�x Sparkasse Mainfranken, Hofstr. 9, 97070 Würzburg: Übernahme der Kosten für 

Flyer, Plakate, Spende Kunstrasen 750 €, Kleinpreise 
�x Commerzbank Würzburg, Domstr. 1, 97070 Würzburg: 2 VIP-Karten 

Commerzbank Arena Saison 2010/2011 
�x Würzburg Baskets: 2 Eintrittskarten für Heimspiel gegen Crailsheim 
�x Da Ciccio é Peppe: 3 Essensgutscheine 
�x Bäckerei Gerhold, Sanderstr., 97070 Würzburg: 600 Brötchen 
�x Bäckerei Rösner: 200 Laugenstangen 
�x Korrekt Gebäudereinigung, Uhlandstr., 97072 Würzburg: Kleinpreise 
�x Getränke Fritze, Filiale Heuchelhof, 97084 Würzburg: Kleinpreise 
�x WVV, Bahnhofstr., 97070 Würzburg: Kleinpreise 
�x Metzgerei Wolz, Estenfeld: 70 Bratwürste 

 
 

Unser Projekt „Sanierung Kunstrasenspielfeld“ 

Die beiden Kunstrasenspielfelder auf unserem Sportgelände am Hubland, beides 
Kunstrasenspielfelder der 1. Generation, sind deutlich in die Jahre gekommen 
und erreichen mittlerweile einen Zustand, bei dem Reparaturen kaum noch 
sinnvoll sind. 

Deshalb fassen wir mittelfristig die Erneuerung eines der beiden Spielfelder ins 
Auge. Voranträge auf Förderung durch den Bayerischen Landesportverband 
(BLSV), bzw. die Stadt Würzburg wurden schon eingereicht. Mit einer Zuteilung 
von Mitteln ist nach unseren derzeitigen Informationen frühestens 2013/2014 zu 
rechnen. 
 

Kurz eine Darstellung des Projekts: 
Platzgröße:     5600 qm 
Kosten:     ca. 342.000,00 € 
�Î  Kosten/qm   ca. 60,00 € 

 
Finanzierung: 
Zuschüsse des BLSV:            102.500,00 € 
Zuschüsse der Stadt Würzburg:  102.500,00 € 
Eigenleistung Verein:            137.000,00 € 

 

Um unseren Anteil zu finanzieren, sind wir auf jegliche Art von Unterstützung 
angewiesen, insbesondere auf Spenden. Wir haben hierzu ein Spendenkonto bei 
unserer Hausbank der Sparkasse Mainfranken eingerichtet, die auch bereits die 
erste Spende von 750,00 € zugesagt hat. Von einem zweiten Spender ist ein 
Betrag von 12.000,00 € für den Fall der Realisierung zugesagt. Beiden Spendern 
an dieser Stelle schon herzlichen Dank. 

Bitte unterstützen auch Sie uns mit einer Spende auf unser Spendenkonto. Einen 
Überweisungsträger ist dem Vereinsheft beigelegt. 

das Präsidium 
 



„Vor 10 Jahren“ 

Juli 2000  
Die Europameisterschaft der Fußballer im Jahr 2000 läuft katastrophal. Nach der 
Vorrunde ist bereits Schluss für Erich Ribbecks Team. Unser Abteilungsleiter 
Helmut Bolldorf versucht eine Ursachenanalyse auf Seite 1. Durch Abwerbung 
bereits im Alter von 12 Jahren verlieren die kleinen Vereine ihre Basis für die 
älteren Jahrgänge. Mehr als die Hälfte aller Bayerischen Vereine stellen keine A-
Jugend mehr. Eine Situation die sich weiter verschärft hat, siehe unseren 
Jugendbericht auf Seite 29. 

Die Berichte aus der Fußballabteilung zum Saisonabschluss klingen jedes Jahr 
ähnlich. Erste und Zweite Mannschaft fallen nach starkem Vorrundenbeginn ab 
und landen im Mittelfeld. Die Alten Herren, vom Hallenstadtmeistertitel beflügelt, 
eilen von Sieg zu Sieg. Gut schneiden unsere Junioren ab. Die F-Junioren stellen 
drei, die E-Junioren zwei und die Juniorinnen einen Meistertitel. Aber wie oben 
beschrieben, gibt es neben ungewollten Abgängen auch andere Schwierigkeiten. 
So benötigt die B-Jugend in dieser Saison fünf Trainer und kann gerade noch die 
Klasse erhalten. 

Kegelabteilungsleiter Manfred Vierling wird mit der DKB-Ehrennadel und für 25 
jährige Mitgliedschaft im Verein ausgezeichnet. Die Schützen freuen sich wieder 
über erfolgreiche Bezirksmeisterschaften und zahlreiche Teilnehmer bei den 
Bayerischen Meisterschaften. 

Das Schlusswort hat diesesmal unser Pressewart Gerhard Rumpel. Er ist 
mittlerweile ein Jahr im Amt. In seinem Beitrag weist er auf die Auswirkungen für 
die verschiedenen Abteilungen durch den Wegfall der Turnhalle in der 
Schürerstraße hin. Durch Hinzumietung städtischer Turnhallen kommen neue 
Kosten auf den Post SV zu. Diese können nur durch einen stärkeren 
Mitgliederaufbau bewältigt werden. Ein Wunsch, der sich in den kommenden 
Jahren leider nicht einstellt. 

 

 
 

 

Durch ihre Inserate helfen uns unsere Inserenten bei der 
Finanzierung des „Postsportlers“. 
 
Bitte helfen Sie auch unseren Inserenten und bevorzugen Sie sie 
bei Ihren Einkäufen und Erledigungen!  
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Fußball 
 

 

Helmut Bolldorf 
Wittelsbacherplatz 2 
97074 Würzburg  
��    0931-74475 

 

 
 

Bericht der Aktivität 
 
Eine Saison, über die noch lange zu reden sein wird, liegt hinter uns. Elf Spieltage 
durfte unser Bezirksligateam von der Meisterschaft träumen. Elf Spieltage führten 
Zschalig & Co. die Tabelle an. Zeitweise mit fünf Punkten Vorsprung. Der Traum 
ging nahtlos in einen Albtraum über. Am letzten Spieltag bedurfte es der Hilfe der 
bereits abgestiegenen Eußenheimer. Denn die Eußenheimer zogen im 
Nachbarschaftsderby den SV Karlstadt mit in den Abgrund und ersparten uns so 
die nervenaufreibende Relegation. Wie konnte es soweit kommen? In der 
Vorrunde sah alles rosig aus. Sämtliche Heimspiele wurden gewonnen. Dazu 
gesellte sich der ein oder andere überzeugende oder glückliche Auswärtsdreier. 
Doch wer genau hinsah, konnte bei den Auswärtsniederlagen sehen, dass 
zwischen Heim- und Auswärtsauftritten Welten lagen. Es wurden Punkte 
liegengelassen und es war wie angesprochen teilweise nicht mehr drin. Das Jahr 
endete mit einer Auswärtsniederlage und eine katastrophale Hallensaison folgte. 
Das neue Jahr begann wie das alte aufgehört hatte, mit der ersten 
Heimniederlage. Das nächste Heimspiel mit dem Sieg gegen Elsenfeld sollte für 
sehr lange Zeit der letzte Punktgewinn sein. Genauer gesagt bis zum letzten 
Spieltag. Mit dem 5 : 2 zuhause gegen Schlusslicht Laufach und der 
gleichzeitigen Niederlage von Karlstadt war der Klassenerhalt perfekt. Gründe? 
Darauf muss jeder (!) sich selbst eine Antwort geben. 
 
Der Blick geht voraus. Unsere beiden Teams gehen mit neuen Trainern in die 
Saison 2010-11. Das Bezirksligateam wird künftig von Christian Grönert trainiert. 
Christian Grönert hat in der Jugend des Post SV Würzburg mit dem 
Fußballspielen begonnen. Sein Talent führte ihn nach der U-19 direkt in die 
I.Mannschaft. Aber er wollte mehr und so schaffte er es über wenige Stationen bis 
in die Bayernliga. Doch dazu mehr auf Seite 22. Bei der II.Mannschaft hat künftig 
Frank Faulhaber das Sagen. Er löst Thomas Kalina ab, der nach fünf Jahren aus 
beruflichen Gründen nur noch als Spieler zur Verfügung stehen will. Hier nochmal 
ein ganz herzliches Dankeschön an „Kali“, der als Trainer und zeitweise Betreuer 
in Personalunion, unsere jungen Spieler an die I.Mannschaft herangeführt hat. 
Über seinen Nachfolger Frank Faulhaber findet ihr im nächsten Heft ebenfalls ein 
paar Zeilen zu seiner Person.  
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In den letzten Jahren haben wir immer wieder sehr gute Spieler wegen beruflicher 
oder schulischer Veränderungen verloren. In dieser Saison haben uns Sandro 
Schramm (beruflich), Maximilian Schreiber (Studium), Stefan Kolenda (Studium), 
Felix Horn (beruflich) und Stefan Zimmerhakl (beruflich) verlassen. Die Liste ist 
vermutlich nicht vollständig. Deshalb ist es logisch, dass die Lücken in beiden 
Teams wieder aufgefüllt werden mussten. Nachfolgend unsere Neuzugänge: 
 
Florian Dippold (eigene Jugend)  Robert Urban (eigene Jugend) 
Fabian Hanke (eigene Jugend)  Christian Kolenda (eigene Jugend)   
Benedikt Lohse (eigene Jugend)  David Lutz (eigene Jugend) 
Fabian Gärtner (ASV Rimpar)  Dominik Hemrich (TSV Reichenberg) 
Vincent Papke (TSV Güntersleben) Patrick Fischer (SV Veitshöchheim) 
Jure Zuljevic (SV Veitshöchheim)  Dominik Schuberth (TSV Lengfeld) 
Sven Bittner (Würzburger Kickers)  Bernd Jäger (ohne Verein) 
Daniel Bender (Bayern Kitzingen)  Martin Pöhland (TG Höchberg) 
Frieder Schuster (TSV Gerbrunn)  Vitali Breimeier (SV 09 Würzburg) 
Karl Worm (SV 09 Würzburg)  Dominik Klima (TSV Lengfeld) 
 
Wir begrüßen alle Spieler ganz herzlich beim Post SV Sieboldshöhe Würzburg. 
 
Damit steht für die Bezirksliga und Kreisklasse zusammen mit dem bisherigen 
Stamm ein qualitativer hochwertiger und quantitativ umfangreicher Kader zur 
Verfügung. Christian Grönert hat sich zum Ziel gesetzt, das Bezirksligateam in der 
am 7./8.August beginnenden Saison in ruhigere Regionen zu führen. Frank 
Faulhaber sieht dagegen für sein Kreisklassenteam gute Perspektiven, um oben 
mitzuspielen. Das wollte sein Vorgänger, Thomas Kalina, in der abgelaufenen 
Saison auch. Doch die vielen Abgänge während der Saison und Verletzungen bei 
der I.Mannschaft, die natürlich nach unten durchschlagen, haben einen 
gewaltigen Strich durch die Rechnung gemacht. Auch bei unserem 
Kreisklassenteam ging es dann letztendlich darum, die Klasse zu sichern. Doch 
das sollte sich nicht wiederholen. Und so ist der positive Blick nach vorne für 
unser Kreisklassenteam durchaus angesagt. 
 
 
Beim Vorbereitungsturnier des SV Heidingsfeld wurde unsere Mannschaft 
Turniersieger. Das Team von Trainer Christian Grönert siegte im Finale gegen 
Bezirksoberlist TSV Lengfeld mit 1 : 0. 
 
Ergebnisse Gruppe A 
Post SV Sieboldshöhe : TSV Rottendorf 1 : 1 
Post SV Sieboldshöhe : SV Heidingsfeld 2 . 0 
 
Finale 
Post SV Sieboldshöhe : TSV Lengfeld 1 : 0  
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Den vorhergehenden Zeilen kann man also entnehmen, dass uns das 
Schreckgespenst Abstieg in der zweiten Saisonhälfte mächtig zugesetzt hat. Es 
ging wie man so schön sagt an die Nieren. Aber wie klein diese Sorgen sind, wird 
uns in den letzten Wochen drastisch vor Augen geführt. Unser Betreuer Reiner 
Löhr wurde von einer Sekunde auf die die andere von einer heimtückischen 
Krankheit getroffen. Mit diesem Tag Ende Mai hat sich sein und das Leben seiner 
Familie schlagartig verändert. Die Prioritäten wurden zurechtgerückt. Wir 
klammern uns mit seiner Familie an die kleinen Hoffnungsfunken, die ihnen die 
Ärzte geben. 
 

Der Blick geht wieder nach vorn. Die Saison beginnt in wenigen Tagen. Die 
Saisonvorbereitung stand ganz im Zeichen der abartig hohen Temperaturen. Die 
trainingsfreien Tage konnten die Spieler fast an einer Hand abzählen. So war es 
nicht verwunderlich, dass so manches Vorbereitungs- und Pokalspiel nicht den 
gewünschten Spielfluss zeigte. Den Spielern steckte die Anstrengung doch stark 
in den Knochen. Doch das alles zählt ab dem 1.Spieltag nicht mehr. Dann gilt es 
sich im vierten Bezirksligajahr endlich zu etablieren. In der Kreisklasse sollte die 
Chance genutzt werden ganz oben mitzuspielen. Und ganz zum Schluss: Wir 
begrüßen als Betreuer der I.Mannschaft Manuel Schmitt, der kurzfristig für Reiner 
Löhr eingesprungen ist.                           
 

Unsere 1. Mannschaft in der Saison 2010/2011 

 
Tor: Sven Bittner, Nico Anders 

Abwehr: Andreas Schwamm, Holger Schmitt, Felix Horn, Tobias Lindner, Michael Rapsch, Jure 
Zuljevic, Patrick Schmitt 

Mittelfeld: Daniel Bolldorf, Stefan Altenhöfer, Michael Gerhard, Domink Schuberth, Dominik 
Hemrich, Fabian Gärtner, Tobias Boldt, Florestan Wagenblast, Patrick Fischer, Daniel Bender, 
Johannes Beck, Fabian Hanke, Robert Urban 

Angriff: Markus Kaiser, Daniel Zschalig, Dennis Limp, Jochen Ulbrich, Marco Müller, Frank 
Reichert, Fredy Grönert, Benedikt Lohse 



 
 
Porträt Christian Grönert 
  

 
Der Fußball scheint komplizierter zu werden.  Doppeln, schnell in die Spitze 
spielen, die Räume eng machen.  Und doch ist Fußball immer noch ein einfaches 
Spiel. Christian Grönert, seit dieser Saison Trainer unseres Bezirksligateams, legt 
deshalb auch ganz großen Wert auf klare Aktionen während des Spiels. Die 
Spieler sollen clever und bissig in den Zweikampf gehen, der Ball muss 
schnörkellos zum Mitspieler gepasst werden.  Natürlich ist auch für ihn im 
modernen Fußball die Viererkette Standard, gilt es schnell von Abwehr auf Angriff 
umzuschalten, müssen die Räume bei Ballverlust eng gemacht werden. Aber das 
funktioniert nur, wenn die Spieler  selbstbewusst und konsequent agieren.  
 
Christian Grönert ist ein Post-Urgestein. Damals, im Alter von neun Jahren, war er 
bei den E-Junioren der kleinste Spieler.  Wenn man ihm heute gegenübersitzt, 
und er erzählt von seinen Erinnerungen aus diesen Jahren, dann kommt man 
unweigerlich auf zwei Gedanken a) den an die eigene Kindheit und b) wie Fußball 
eigentlich sein sollte. Da freute sich Christian Grönert besonders auf die 
Auswärts- spiele, „weil sich unsere Mannschaft gegenüber den Heimspielen 
schon eine Stunde vorher traf und ich schon früher raus konnte.“ Der Virus 
Fußball hat ihn nicht mehr losgelassen. Schon in jungen Jahren hat er sich immer 
sportlich hohe Ziele gesetzt. So ist seine Titelsammlung, die sich über die Jahre 
angesammelt hat, reif für eine eigene Vitrine. Bei den U-13 Junioren waren es 
Meisterschaften auf Kreisebene, später gesellten sich sage und schreibe zehn 
Stadtmeisterschaften in der Halle mit dem Würzburger FV, Kickers Würzburg und 
dem TSV Lengfeld dazu. Seine schönste Zeit verbrachte er beim Würzburger FV. 
Da blieb er für seine Verhältnisse, abgesehen von seinem Heimatverein Post SV,  
ungewöhnlich lange. Sieben Jahre schnürte er die Schuhe für die Blauen. Was 
hat die Zeit dort ausgemacht? „Da war Leben im Team. Schnarchnasen waren 
out.“ Das ist die eine Seite. Auf der anderen Seite „wurde auf dem Platz 
gearbeitet. Und es waren gute Trainer an der Seitenlinie. Erwin Albert, Paul Hupp 
und Dieter Noack.“ Von den angesprochenen sieben Jahren kickte er vier in der 
Landesliga und drei in der höchsten Amateurklasse, der Bayernliga.  
 
Nach dem Ende seiner aktiven Laufbahn wechselte er nahtlos ins Trainergeschäft 
über. In den ersten Jahren als Spielertrainer beim SV Waldbrunn (Bezirksliga), 
danach beim TSV Lengfeld (BOL). Mit den Lengfeldern schaffte er über die 
Relegation den Aufstieg in die Landesliga. Wie sind seine Eindrücke nach den 
ersten Wochen beim Post SV Sieboldshöhe? „Die Mannschaft ist gut, die Jungs 
ziehen mit. Der Misserfolg der letzten beiden Jahre hat natürlich am 



Selbstvertrauen der Spieler genagt. Nun gilt es den Spielern Zeit und Ruhe zu 
geben, genau an diesem Punkt zu arbeiten“, analysiert er die Situation treffend. 
„Die Spieler müssen allerdings selbst an ihren Schwächen arbeiten und ihre 
Stärken noch mehr herausstellen wollen“, gibt er seinem Team als Hausaufgabe 
mit auf den Weg. „In den nächsten beiden Jahren will er mit „seinem“ Post SV 
oben mitspielen. „Ich habe mir, wie schon gesagt, schon immer hohe Ziele 
gesetzt“, gibt er die Richtung aus. Er bleibt aber locker genug, um hinzufügen, „ich 
nehme das Leben wie es kommt“. Auch wenn der Fußball sein Leben bisher stark 
geprägt hat, was in den nächsten Jahren auf ihn zukommt, wird ihn wohl tiefer 
beeindrucken. Wenn dieses Heft vor uns liegt, ist Christian Grönert Vater einer 
Tochter geworden. Dann wird das Zeitbudget des Online Shop-Unternehmers 
noch knapper und die anderen Hobbys wie Tennis und Badminton rücken noch 
weiter nach hinten.   
 
Zur Person 
Christian Grönert ist 40 Jahre alt. Er lebt mit seiner Lebensgefährtin Tanja  
zusammen. Seine sportlichen Stationen waren der Post SV Würzburg, SG 
Hettstadt (BL), FV Lauda (Verbandsliga), Kickers Würzburg (Landesliga), 
Würzburger FV (Landes- und Bayernliga), SV Waldbrunn (Spielertrainer BL) und 
TSV Lengfeld (Spielertrainer BOL  und Landesliga). Beim 1.FC Sarbrücken 
absolvierte er ein Probetraining und stand kurz vor dem Sprung ins Profilager.   
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Damenmannschaft 
Nach einer Saison voller Pleiten, Pech und Pannen müssen die Damen des Post 
SV Sieboldshöhe nach 2 Jahren die Bezirksoberliga wieder verlassen. Die 
Gründe für den aus meiner Sicht völlig unnötigen Abstieg sind vielschichtig und 
würden hier den Rahmen sprengen. Intern wurde der Mannschaft aber knallhart 
klar gemacht warum es „so“ eben nicht reicht um BOL zu spielen.  

In der neuen Runde gehen wir nun in der Bezirksliga 2 an den Start. Wer glaubt 
das wird mal eben ein ganz lockerer Spaziergang zurück in die BOL der irrt 
gewaltig. Mit den starken Aufsteigern aus Kürnach und Bastheim-Burgwallbach, 
dem letztjährigen Dritten Herbstadt und dem FV Thüngersheim, der aus der 
Bezirksliga 1 umgruppiert wurde, ist diese Liga durchaus stark besetzt. Da heißt 
es für alle Damen von Anbeginn 100 %  Einsatz, damit es am Ende kein böses 
Erwachen gibt.  

Unser nicht gerade personell üppig bestückter Kader ist im Großen und Ganzen 
gleich geblieben. Nur Carina Bäuerlein hat den Verein Richtung Castell verlassen. 
Dafür haben sich im Gegenzug 2 neue Spielerinnen uns angeschlossen. Mal 
schauen ob sie eine Verstärkung für uns werden können. Nur noch in der 
Vorrunde steht uns Vroni Umrath zur Verfügung die ebenso wie Joya Chowdhury 
ins Ausland geht. Verletzungsbedingt müssen wir auch noch bis März 2011 auf 
Tanja Konrad verzichten.   

Unseren ersten Pflichttermin haben wir am 22.08. um 11.00 Uhr wenn wir in der 
1.Pokalrunde den FV Thüngersheim am Hubland zu Gast haben. Auch zum 
Punktspielauftakt am 04.09. heißt der Gegner FVT. Dann aber um 16.00 Uhr in 
Thüngersheim. 

Danke sagen wir an alle treuen Fans die uns in der abgelaufenen Runde immer 
unterstützt haben und freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen Sonntag Früh 
um 11.00 Uhr am Hubland. 

Uwe Röhr 
Betreuer Damen PSV Sieboldshöhe   
 
 
 
 
 

Die Internetseiten unserer Vereine 
 

http://www.post-sv-sieboldshoehe.de
 

http://www.jfg-mainfranken-wuerzburg.de
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Junioren (1. JFG Mainfranken Würzburg) 

Bilanz und Ausblick bei den JFG-Teams  

Heute blicken wir zurück auf die Saison unserer JFG-Teams. Seit 2003 gehen 
unsere Teams aus den beiden Stammvereinen ETSV und Post SV Sieboldshöhe 
Würzburg unter diesem Namen an den Start. Im letzten Jahr haben sich die 
Mädchenmannschaften des ETSV angeschlossen und waren recht erfolgreich, 
wie unser Rückblick zeigt. Doch nach einem Jahr ist wieder Schluss damit. Die 
Verantwortlichen der Mädchenteams wollen wieder unter ETSV Würzburg an den 
Start gehen. Die Gründe sind nachvollziehbar, aber nicht überzeugend. Die JFG 
Vorstandschaft, immerhin seit 2003 fast unverändert im Amt, hätte sich bei der 
2008 aus Uengershausen eingegliederten Mädchenabteilung mehr Respekt und 
Solidarität für die Organisation der Vorzeige-JFG im Würzburger Raum erwartet. 
Die Entscheidung ist gefallen, wir schauen nach vorne und hoffen, die Mädchen 
bleiben weiterhin erfolgreich. Nun zum Rückblick … 

 
 

U13(D1)-Junioren 
 

Nachdem nun die Saison vorüber ist, wird es Zeit Fazit zu ziehen. Wir, die beiden 
Trainer Jürgen Pfautsch und Holger Konrad, sind der Meinung, dass unser Team, 
in das wir 8 Spieler des jüngeren Jahrgangs einbauen mussten, eine überragende 
Saison gespielt hat. 

Von Beginn an ist das Team sehr konzentriert und hochmotiviert zur Sache 
gegangen. Positive Ergebnisse ließen nicht lange auf sich warten. Natürlich 
musste die Mannschaft auch Rückschläge hinnehmen. Aber eigentlich war in der 
gesamten Vorrunde nur das Team von der Viktoria aus Aschaffenburg uns total 
überlegen. Ansonsten haben wir überall prima mitgehalten. 

Im Herbst stand dann der VW-Cup an, bei dem wir es mit zwei 
Bezirksoberligisten, FC Schweinfurt 05 und dem SSV Kitzingen, sowie einem 
Kreisligisten aus Hessen, der TSG Jügesheim, zu tun hatten. Diese Spiele haben 
wir alle souverän gewonnen und sind ohne Gegentor in das VW Regio Masters 
nach Bingen eingezogen. Auch dort haben wir uns teuer verkauft (ohne 
Auswechselspieler) und sind hinter dem FK Pirmasens und Waldhof Mannheim 
dritter geworden. 

Auch die Hallensaison verlief durchweg positiv. Bei allen „Spaßturnieren“ sind wir 
mindestens im Halbfinale gewesen. Bei den Pflichtturnieren wurden wir 
Hallenkreismeister, 8. Platz bei der Bezirksmeisterschaft und trotz einer nicht so 
tollen Leistung bei den Stadtmeisterschaften noch zweiter. 

Die Rückrunde ging das Team genauso konzentriert wie die Vorrunde an. Man 
merkte auch dem jüngeren Jahrgang an, dass Sie in der Truppe nun voll integriert 
waren und auch mit dem Großfeld  klasse zu recht kamen. Hier muss man aber 
auch die Spieler unseres älteren Jahrgangs loben, die die Spieler super 
aufgenommen haben und Ihnen auch immer mit Rat und Tat zur Seite standen. 
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In der gesamten Rückrunde haben die Jungs bis auf das Spiel beim SSV 
Kitzingen, hier war die Mannschaft einmal nicht auf der Höhe, tollen Fußball 
gezeigt. Besonders zu erwähnen sind die Partien gegen die beiden Schweinfurter 
Vertreter FT und 05, wo wir genialen Fußball gezeigt und den FT ein 
unentschieden und den 05ern nur knapp mit 3:2 unterlegen sind. Anmerken 
möchte ich, Schweinfurt 05 hat als Meister in der gesamten Runde nur neun 
Gegentore bekommen, drei davon von unserem Team. Am Ende steht der 6. 
Tabellenplatz bei 40:34 Toren, 34 Punkten (10 Siege, 4 Unentschieden, 8 
Niederlagen) zu buche. 

Wie bereits zu Beginn erwähnt, sind wir, die beiden Trainer, stolz auf das, was wir 
mit diesem Team erreicht haben. Wir sind auch der Meinung und das ist viel 
wichtiger als ein Tabellenplatz, dass wir alle Kinder sportlich weiter gebracht 
haben. 

Holger Konrad 
 
 

U13(D2)-Junioren 
Das Saisonziel Klassenerhalt konnte durch wichtige Siege über die direkten 
Abstiegskonkurrenten erreicht werden. Am Ende der Saison stehen 5 Siege, 1 
Unentschieden und 14 Niederlagen zu Buche. Wie schon erwähnt, konnten die 
Spiele gegen die Mannschaften aus dem Tabellenkeller gewonnen werden, gegen 
die anderen Kreisklassenmannschaften musste man teils heftige Niederlagen 
einstecken. Das mag zum einen daran liegen, dass über die ganze Saison 39 
verschiedene Spieler zum Einsatz kamen, wodurch sich die Mannschaft nicht 
richtig einspielen konnte. Gründe hierfür waren, Krankheiten, Verletzungen oder 
kurzfristige Absagen von Spielern, die lieber was anderes unternahmen als 
Fußball zu spielen! Zu was die Mannschaft tatsächlich fähig ist, zeigte sie gegen 
die JFG Kreis-Süd-West II (4.Platz), das Spiel ging 1:1 aus und gegen FV 
Gemünden/Seifriedsburg (3.Platz), das Spiel ging knapp mit 2:3 verloren. 

Es bleibt zu hoffen, dass die Spieler zur nächsten Saison regelmäßig zum 
Training/vor allem zum Spiel erscheinen und der Klassenerhalt somit rechtzeitiger 
klar gemacht werden kann! 

Philipp Seitz 
 
Hinweis: Jürgen Pfautsch und Philipp Seitz werden auch in der kommenden 
Saison die beiden U13-Junioren Mannschaften betreuen. 
 

 
U15(C1)-Junioren 

Eine sensationelle Saison legte auch unsere U15(C1) um Trainer Dennis Limp, 
Betreuer James Holleber, Udo Link und Betreuerin Monika Geyer hin. 
Herausragend die Vizetitel in der Halle bei den Stadt- und den 
Kreismeisterschaften, sowie der Heimsieg über Tabellenführer JFG Kreis 
Karlstadt. Besonders lobenswert ist die Unterstützung durch die Eltern, die bei 
fast allen Spielen zahlreich vertreten sind. Das ist einzigartig in dieser 
Altersgruppe. Dennis betreut auch in der kommenden Saison die C1. 



U15(C2)-Junioren 
Dass wir eine starke U15 haben, zeigt sich auch an der C2 von Sabine Hörber. 
Sie ist das beste 2er-Team in der Gruppe OCH. Sabine Hörber wird auch im 
nächsten Jahr die C2 trainieren. 
 

 

U17-Junioren 
Und nun zu unserem Sorgenkind in der diesjährigen Saison, der U17(B). Erstmals 
wird ein 1er-Team der JFG aus der Kreisliga absteigen. Die Gründe sind 
unbegreiflich und füllen sogar UNI-Studien über diese Altersklasse. Wie ist es zu 
erklären, dass Spieler, die seit der U7 bei uns spielen, sich von heute auf morgen  
einem anderen Verein anschließen und sogar die Eltern sie nicht von dieser 
Entscheidung abbringen können? Dazu ein dünner Kader und ein Trainerwechsel 
in der Vorbereitung. Es kommt also alles zusammen. Doch mit Heinrich Bretz kam 
zumindest wieder Ruhe in die Mannschaft und einige Spieler haben sich uns zur 
Winterpause angeschlossen. Aber um erfolgreich zu sein, hätte sich Heinrich 
mehr Disziplin von dem einen oder anderen gewünscht. Es bleibt der bittere 
Abstieg in die Kreisklasse. Heinrich Bretz wird uns in der U17 erhalten bleiben 
und freut sich bereits heute auf die Spieler, die aus der U15 kommen. Wer weiß, 
vielleicht ist mit diesem Potenzial sogar ein sofortiger Aufstieg möglich. 

 

 

U19-Junioren 
Die U19(A)-Junioren  von Uwe Winter zeigten zwei Gesichter. In der Hallensaison 
konnten sie bei den Stadtmeisterschaften die Bayernligamannschaft des 
Würzburger FV an den Rand einer Niederlage bringen und standen kurz vor dem 
Finaleinzug und im BFV-Pokal waren sie sogar die beste Mannschaft im Kreis 
Würzburg. Unvergesslich der 4:3 Sieg bei Kreisligameister Kickers Würzburg. 
Aber der Alltag, die Kreisliga, dort steht man im Niemandsland der Tabelle. 
Vielleicht sind die verletzungsbedingten Ausfälle  in den letzten Spielen zu viel 
gewesen, aber geschwächelt hat das Team bereits in der Vorrunde. Am Ende 
wurde es nochmals knapp. Mit einem Sieg über Welzbachtal konnte der 
Klassenerhalt gesichert werden. Uwe Winter wird auch in der kommenden Saison 
die U19 der JFG betreuen. 

 
 
 

U13-Juniorinnen 
Und nun zu den Mädchenteams. Meister wurden die U13- Mädchen  um Norbert 
Hartmann. Im letzten Spiel kam dann auf die makellose Bilanz noch eine 1:3 
Niederlage, die die Mädchen jedoch verkraften werden. 
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U15-Juniorinnen 
Was für eine Saison von den U15-Mädchen. Bayerischer Hallenmeister, 
Unterfränkischer Pokalsieger, Meister in der BOL mit 5 Punkten Vorsprung vor 
Schweinfurt 05 und Gewinner des ANZAG-Girls-Cup 2010. Besser geht es nicht. 
Herzlichen Glückwunsch den Mädchen um unsere Spielerinnen Leandra Jaeger 
und Bettina Meltzer. 
 

 
Unsere U15-Juniorinnen bei den Bayerischen Hallenmeisterschaften 

 
 
 

 

U17-Juniorinnen 
Die U17-Juniorinnen spielten in der höchsten Liga, der Bayernliga, mit so 
namhaften Mannschaften wie FC Bayern München und dem 1.FC Nürnberg. 
Nach der Vorrunde sah es so aus, als ob das Team mit dem Abstieg nichts zu tun 
hätte. Der Bezirksmeistertitel in der Halle gab zusätzlichen Anschub. Doch es kam 
anders. Nach der Niederlage gegen Weinberg musste das Team nochmals 
zittern. Am letzten Spieltag konnten sie jedoch mit einem Sieg über Wacker 
München den Klassenerhalt sichern. 
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Bericht der G(U7)- – E(U11)-Junioren 
 
 

Liebe Spieler und Spielerinnen, Trainer und Betreuer, liebe Eltern  
und Mitglieder des PSVS, 

eigentlich wollte ich mit unserer Abschlussfeier, die wir am 16.07. hatten, 
beginnen. Doch nach dem Besuch des WVV-Turniers für U11-Junioren habe ich 
die Reihenfolge geändert. Grund hierfür ist, dass sich mittlerweile auch in den 
Altersklassen für U11-Junioren Zustände einbürgern, die ich nicht für gut heiße. 
So trat der Würzburger Hallenstadtmeister und die ungeschlagene Rückrunden-
mannschaft von der Mainaustr. beim WVV-Turnier mit mindestens zwei neuen 
Spielern an, die erst vor kurzem zum WFV gewechselt waren. Da das WVV-
Turnier ein Privatturnier ist, war der Einsatz nach den Regeln des BFV legal. Doch 
hat diese Vorgehensweise einen faden Beigeschmack, da mindestens zwei 
Spieler, die im letzten Jahr zum Erfolg dieser Mannschaft mit beigetragen haben,  
beim bedeutendsten Turnier in dieser Altersklasse auf der Strecke geblieben sind. 
Dazu passt, dass bei diesen Turnieren immer öfter von Abwerbversuchen auch in 
diesen Altersklassen berichtet wird. Dass bei dieser Vorgehensweise immer 
wieder die gleichen Vereine genannt werden, zeigt deren beschränkte 
Jugendarbeit. Eine Entwicklung, die dem Jugendfußball auf Dauer schaden wird. 

Mit dem Vereinstag am 24.07. haben wir unsere Saison 2009/2010 
abgeschlossen. Eine Woche vorher haben wir unsere traditionelle Abschlussfeier 
durchgeführt. Bei wunderschönem Wetter ließen wir die Saison nochmals Revue 
passieren. In meiner Rede stellte ich die jährliche Herausforderung für die 
Abteilungsleitung heraus, Trainer und Betreuer für die jeweiligen Mannschaften zu 
finden. Für die neue Saison scheint uns dies gelungen zu sein, mehr dazu auf den 
kommenden Seiten. 

 
Bilder zur Abschlussfeier: Martin und Valentin beim Spülen. Im Schatten unseres Wasserturmes 
ließ es sich gut aushalten.  
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Verabschieden werden sich aus dem Trainerteam Chrisi Kolenda (Studium in 
Regensburg), Lukas Jaensch (Australien), Jürgen Walter (Studium) und Jonas 
Widzgowski (Studium in Erlangen). Ich möchte mich bei Ihnen recht herzlich für 
ihr Engagement im letzten Jahr bedanken und wir wünschen ihnen für die Zukunft 
alles Gute.  

Nun zu unserem Rückblick auf die Saison 2009/2010. Wie gewohnt sprechen wir 
als erstes über unsere Jüngsten, den U7-Junioren. Bei den Turnieren mit dem 
ETSV, Würzburger FV, SV Heidingsfeld und dem FC Winterhausen ging das 
Team selten als Verlierer vom Platz. Die meisten Spieler kommen nun in die F-
Junioren. Derzeit haben wir erst 4 Spieler für die nächstjährige U7. Deshalb meine 
Bitte, macht Werbung in den Kindergärten für unseren Verein, damit wir im 
September wieder eine schlagkräftige Truppe haben. Wir werden demnächst 
auch einen Flyer verteilen, der auch über unsere Homepage downloadbar ist. 

Etwas erfolgreicher verlief die Rückrunde der U9(F1). Den drei Siegen und dem 
einem Unentschieden stehen vier Niederlagen gegenüber. Dabei musste 
festgestellt werden, wenn das Team um Trainer Lukas und Chrisi in Bedrängnis 
geriet, dass das bis dahin positiv verlaufende Spiel fast immer noch aus der Hand 
gegeben wurde. Daran gilt es zu arbeiten. Das Team wird in der kommenden 
Saison in einer E1-Gruppe antreten. D. h. es wird gegen meist körperlich stärkere 
Teams gehen. Hier gilt es sich durchzusetzen. Mit Martin Hohmann wird ein 
erfahrener Trainer das Team übernehmen. 
 

Unsere U9(F2) konnte wie in der Vorrunde zwei Siege einfahren. Die Trainer 
Lukas, Johannes und Martin bemühten sich, in das Spiel der Mannschaft etwas 
mehr Struktur zu bringen. Geklappt hat es allerdings nicht immer. Trotzdem waren 
die Spieler/innen mit viel Spaß dabei und das zählt am Ende. 

In der neuen Saison werden Lukas Göbel, Johannes Müller und Valentin Momber 
die U7 und U9 betreuen. Da der Spielerkader noch etwas dünn ist, benötigen wir 
bis zum ersten Spieltag noch einige Verstärkung. Deshalb nochmals meine Bitte, 
macht Werbung für uns. 
 

Nach der Vorrunde wurden unsere U11(E1)-Junioren in die stärkste Gruppe 
Würzburg eingeteilt. Dies hatte zur Folge, dass wir auch zu zwei Spielen in den 
Spessart reisen mussten. Am Ende stehen drei Siege, ein Unentschieden und 
zwei Niederlagen. Wobei die 1:2 Niederlage gegen Höchberg nicht hätte sein 
müssen. Mit dem 3. Platz bei der Hallenstadtmeisterschaft, den 4. Platz beim 
WVV-Turnier, sowie das Erreichen der Hauptrunde bei unserem 5. Benefizturnier, 
verlief die Saison recht erfolgreich. Das komplette Team um Bernd Weiler und 
Jürgen Walter wechselt nun in die U13-Junioren. 

Unsere U11(E2)-Junioren konnten zwei Siege in der Rückrunde erzielen. 
Hauptaufgabe des Trainerteams Weiler/Walter war das verbessern der einzelnen 
Spieler und das Heranführen an die stärkere Leistungsklassen. Die kommende 
Saison wird zeigen, ob diese gelungen ist. 
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Durch die erfolgreiche Vorrunde wurden unsere U11(E3)-Junioren in eine starke 
E1-Gruppe gesteckt. Dort wurden dem Team um Trainer Jonas Widzgowski  
meist die Grenzen aufgezeigt. Nur gegen Gerbrunn und im letzten Spiel gegen 
Lengfeld konnte das Team einigermaßen mithalten. Nun wird das Team von 
Gaetano Bomba übernommen und als E1 das Aushängeschild für die kommende 
Saison sein. Wir hoffen, das Team hat einiges gelernt und kann dies auch positiv  
umsetzen.  

 

Trainer und Betreuer für die U7-U11-Junioren in der Saison 2008/2009: 

Jugend Trainer u. Betreuer          Telefon Trainingszeiten 

U7-Junioren 
U9-Junioren 

Momber Valentin  
Lukas Göbel 
Johannes Müller 

0931-7842729 
0931-55082 

0931-7846128 

Mittwoch und Freitag
16:30 – 18:00 Uhr 

    

U11-Junioren Gaetano Bomba (E1) 
Valentin Schiedermair ( E2)
Martin Hohmann (E3) 

0178-8193412 
0931/81492 
0931-17067 

Mittwoch und Freitag
17:00 – 18:30 Uhr 
 

    

Jugendleiter Gerhard Rumpel 0931-73745  
 

Was gibt es noch zu beachten! 

Trainingsbeginn für die neue Saison ist der 1. September 2010. Der erste 
Spieltag wird am Wochenende des 17 ./18. September sein. Wir wünschen 
uns, dass möglichst alle Spieler, die nicht wegfahren, von Anfang an zum 
Training kommen. Und wichtig für di e U9-Spieler, bitte Passbilder für die 
neuen Pässe mitbringen. 
 
Zum Schluss möchte ich mit bei allen Eltern für die Unterstützung in der 
vergangenen Saison herzlich bedanken. Ob beim 5. Benefizturnier oder bei den 
U7-Turnieren, beim Trikotwaschen oder beim Fahren der Kinder. Ohne eure 
Unterstützung wäre es für unsere jungen Trainer und auch für den Verein nicht 
möglich, diese Anzahl von Mannschaften im Spielbetrieb zu halten. Deshalb auch 
meine Bitte für die kommende Saison, unterstützt uns weiterhin. So zeigt ihr auch 
euren Kindern, dass ihr Interesse habt bei ihrem/unserem Hobby.  

Ich wünsche euch Allen schöne und erholsame Sommerferien. Wir sehen uns 
zum Saisonauftakt 
 

Euer Gerhard Rumpel 
Jugendleiter Post SV Sieboldshöhe Würzburg 
 
 
 
 
 

31 



Altpapiersammlung für unsere Jugendabteilung 

Liebe Eltern, Spieler/-innen, Freunde der PSVS-Fußballabteilung, 

unsere nächste Altpapiersammlung planen wir für den  

April 2011 *  
Deshalb fangen Sie doch bereits heute an zu sammeln, denn eine einfachere 
Unterstützung für unsere Jugendarbeit als mit Altpapier, ist kaum möglich. 
Bitte beachten Sie, dass wir nur Zeitungen und Zeitschriften sammeln. Mit 
Kartons und Kartonagen verschlechtert sich die Qualität des Papiers und 
somit der Preis.  

Sollten Sie keine Möglichkeit haben, das Papier zwischen zu lagern oder zu 
bringen, dann organisieren wir einen Abholdienst. Bitte sprechen Sie uns an. 
Unsere Ansprechpartner sind: Gerhard Rumpel (Tel.: 0171-8621299 oder 
0931-73745) und Helmut Bolldorf (0931-74475). 

Bitte unterstützen Sie unsere Jugendarbeit. Für Ihre Bemühungen im Voraus 
besten Dank. 

Jugend- und Abteilungsleitung des Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 
 
*Termin wird rechtzeitig in den Abteilungen, Mannschaften und im Internet veröffentlicht 

 
 

 
 

Wir planen ab August 2010 unsere Homepage 
http://www.post-sv-sieboldshoehe.de  im neuen Design  
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Sport-
Schießen 

 

 

Abteilungsleiter  

Dieter Luthardt 
Talstr. 54 
97318 Kitzingen 
��   09321 / 2 55 00 

��

 
 

Zur Jahresmitte kann die Schützenabteilung von einem ereignisreichen ersten 
Halbjahr 2010 berichten.  
 

Im März wurde W. Virsik wurde bei der Sportlerehrung mit der Silbermedaille der 
Stadt Würzburg für seine Leistungen ausgezeichnet. Vom Schützengau Würzburg 
erhielt er im Januar für seine sportlichen Leistungen die Sportehrennadel in Gold 
und mit dem Ehrenwappen des Schützengaus Würzburg: Europameister 
Vorderlader, Lucca - Mannschaft; Vize-Europameister Vorderlader, 
Vetterli/Replika; 5. Platz Vorderlader, Minie/Replika; 6. Platz Vorderlader, 
Hizadau/Replika; Bayerischer Meister Perkussionsgewehr, Herrenaltersklasse. 
  

W. Virsik bei der Sportlerehrung der Stadt Würzburg (links) und bei der Auszeichnung auf der 
Jahreshauptversammlung des Schützengaus (rechts) 
 
 
Am 23. Januar feierten wir mit unserem Patenverein, der HSG Würzburg, den 
Sebastiani-Gottesdienst in der Augustinerkirche, woran sich ein Einkehren im 
Bürgerspital anschloss. Im März fand die Hauptversammlung der 
Schützenabteilung statt, zu der es eine rege Teilnahme zu vermelden gab. 
 

Am 31. Januar wurde die Jahreshauptversammlung des Schützengaues in 
Eibelstadt abgehalten, verbunden mit den Neuwahlen der Gauvorstandschaft. Als 
neue Gausportleiterin wurde F. Neubauer gewählt. Zudem wurde A. Böhm als 
stellvertretender Gauschriftführer in die Vorstandschaft des Gaues aufgenommen.  
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Am 19. März lud der Post SV Sieboldshöhe zu einem Sponsorenabend, der im 
Schützenheim stattfand. Der Anlass war, dass Wolfgang Roth nach 7 Jahren im 
Amt als Vorsitzender des SV Sieboldshöhe und später als Präsident der Post SV 
Sieboldshöhe Würzburg unseren Unterstützern und Sponsoren den Dank des 
Vereins aussprechen wollte. Bei dieser Gelegenheit wurde ihnen auch das neue 
Präsidium vorgestellt, das nach der Delegiertenversammlung am 21. April sein 
Amt angetreten hat.  
 

Am Wochenende 17./18. April fand der Bezirksschützentag in Hösbach, Gau Main 
Spessart, statt, bei dem wir durch eine Abordnung vertreten waren. Ebenso waren 
wir auf dem Bayerischer Schützentag im Donaugau Regensburg Anfang Juni 
vertreten. 
 

Den Vatertag, den 13. Mai, begingen wir dieses Jahr als einen gemütlichen 
Grilltag, der sehr gut besucht war. Angesicht des ungemütlichen Wetters wurde im 
Vorfeld von allen Teilnehmern einstimmig beschlossen, dass man dieses Jahr den 
traditionellen Schießwettbewerb auf außergewöhnliche Scheiben ausfallen lässt 
und so den Schwerpunkt auf die Geselligkeit legt.  
 

Am Samstag, den 19. Juni hielten wir unsere mittlerweile schon traditionelle 
Sonnenwendfeier ab. Auch diesmal wurde es eine angenehme Nacht und einige 
Teilnehmer waren bis gegen vier Uhr morgens zugegen. 
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Zum Kiliani-Umzug am Samstag, den 3. Juli haben sich zahlreiche Schützen 
eingefunden, wir waren eine sehr gute Truppe und das wurde auch von den 
Zuschauern am Rande mit Applaus belohnt. 
 

Auch auf den Meisterschaften sind unsere Schützen sehr aktiv und können stolz 
auf ihre dort gezeigten Leistungen sein. Die diesjährigen Gau- und 
Bezirksmeisterschaften sind mittlerweile beendet. So konnten sich zahlreiche 
Schützen über den Jahreswechsel auf der Gaumeisterschaft für die Bezirksebene 
qualifizieren und einige bei letzterer auch für die bayerische Meisterschaft.  
 

Auf der sportlichen Seite war der Anfang des Jahres noch mit der 
Gaumeisterschaft ausgefüllt, der sich dann im März die Bezirksmeisterschaften 
anschlossen, die bis in den Juni hinein dauerten. Von Mai bis Oktober werden die 
diesjährigen bayerischen Meisterschaften ausgetragen.  
 

Wir haben dieses Jahr schon zwei bayerische Meister und einen zweiten Platz zu 
vermelden:  

�x F. Neubauer ist bayerische Meisterin mit dem Luftgewehr  
�x T. Fleischmann ist bayerischer Meister mit der Standardpistole  
�x W. Virsik ist bayerischer Vizemeister mit dem Steinschlossgewehr  
 

 
F. Neubauer, die neue bayerische Meisterin mit dem Luftgewehr (Mitte) 
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Nicht ganz überschneidungsfrei mit der bayerischen Meisterschaft findet von Juli 
bis Oktober die deutsche Meisterschaft statt. Die bekanntgegebenen Ergebnisse 
aller Wettkämpfe, die schon stattgefunden haben, finden sich am Ende dieses 
Beitrages.  
 
Für die Rundenwettkämpfe in der kommenden Saison suchen wir einen 
Mannschaftsführer für die Luftpistolenmannschaft. Wer diese Aufgabe 
übernehmen möchte, kann sich an die Sportleitung wenden. 
 
Neben den sportlichen und kulturellen Ereignissen hatten wir auch dieses Jahr mit 
der unserer Anlage gut zu tun. Allen Helfern bei unseren Arbeitsdiensten sei an 
dieser Stelle Dank gesagt. Wir sind im ersten Halbjahr mit dem Team ein sehr 
großes Stück bei unserer Schießanlage weitergekommen. Bei den 
Instandsetzungsarbeiten wurden wir tatkräftig von unseren Reservisten 
unterstützt. Sie haben sich dieses Jahr die Dächer der Schützenstände 
vorgenommen. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Ihnen für die 
Unterstützung bedanken. 
 
Auch unseren Rasenmähern sei an dieser Stelle gedankt, denn es ist keine 
leichte Arbeit, die ganze Anlage zu mähen, da wir ja bekanntlich 3 begrünte 
Stände mit 50 Meter haben, davon einer mit Zuganlage, was die Sache erheblich 
verkompliziert; dann den 25-Meter-Stand, den 10-Meter-Stand und die großzügige 
Außenanlage vor dem Schützenheim.  
 
Auch dem Dach des Schützenheimes haben wir uns dieses Jahr gewidmet. Es 
wurde professionell renoviert, so dass es die nächsten Jahre dicht hält. 
 
 
 
Die kommenden Termine der Schützen: 
 
Datum  
Samstag, 24.07.2010 PSV Vereinstag, Vereinsgelände, 

Sieboldshöhe 
Samstag, 21.08.2010, 10 Uhr  Grillfest mit Westernschießen 

(Westernkleidung erwünscht) 
07.09.2010 bis 10.10.2010 Königsschießen mit Vereinsmeisterschaften  
Samstag, 23.10.2010, 20 Uhr Königsproklamation 
Donnerstag, 09.12.2010, 19 Uhr Weihnachtsbaum schmücken, Schützenheim  
Sonntag, 12.12.2010, 16 Uhr Weihnachtsfeier für Groß und Klein 
Samstag, 1.1.2011, 10 Uhr Neujahrsschießen (Ordonnanzgewehr), 

Kassenschluss 14:30 Uhr 
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Die Ergebnisse unserer Schützen auf der Gaumeisterschaft 2009/2010: 
 

Disziplin Platz Ringe Name(n) 
Armbrust 10m, Alterskl. 5. 336 Putz, K.-H.  
  7. 252 Fleischmann, W.  
Armbrust 30m national, 
Alterskl.1 

1. 96 Fleischmann, W.  

fr. Pistole, Alterskl. 4. 436 Keupp, H.  
  Qual. 491 Fleischmann, W.  
GK-SP Kombi, Schützenkl. 4. 126 Keupp, H.  
  12. 86 Böhm, A.  
KK 3x20 Schuss, Alterskl. 3. 502 Putz, K.-H.  
KK 3x20 Schuss, Damen 
Alterskl. 

2. 515 Neubauer, F.  

KK-Gewehr 100m, Alterskl. 5. 260 Putz, K.-H.  
Mannschaft 2. 708 Fleischmann, W. ; Keupp, H. ; Putz, K.-

H.  
KK-Gewehr 100m, Damen 
Alterskl. 

2. 269 Neubauer, F.  

KK-Gewehr 100m, Seniorenkl. 4. 251 Fleischmann, W.  
  5. 197 Keupp, H.  
KK-Liegend, Alterskl. 3. 564 Putz, K.-H.  
KK-Liegend, Damen Alterskl. 2. 550 Neubauer, F.  
KK-Liegend, Seniorenkl. 13. 479 Keupp, H.  
KK-SP, Alterskl. 3. 259 Wanko, R.  

Mannschaft 4. 759 Fleischmann, W. ; Keupp, H. ; Wanko, 
R.  

KK-SP, Schützenkl. 6. 268 Kaufmann, S.  
  16. 255 Meyer, H.-J.  
  21. 232 Böhm, A.  

Mannschaft 5. 755 Böhm, A. ; Kaufmann, S. ; Meyer, H.-J.  
KK-SP, Seniorenkl. 8. 251 Fleischmann, W.  
  10. 249 Jerg, R.  
  11. 249 Keupp, H.  
lfd. Scheibe 10m, Schützenkl. 2. 291 Putz, K.-H.  
  3. 274 Fleischmann, W.  
lfd. Scheibe 50m, Alterskl. 1. 466 Fleischmann, W.  
  2. 288 Keupp, H.  
  3. 218 Putz, K.-H.  
lfd. Scheibe Mix 10m, 
Schützenkl. 

1. 303 Fleischmann, W.  

lfd. Scheibe Mix 50m, 
Schützenkl. 

1. 313 Fleischmann, W.  

LG, Senioren B Damen 1. 361 Neubauer, F.   
LP, Alterskl. 9. 349 Wanko, R.  
  13. 342 Meyer, H.-J.  

Mannschaft 6. 1020 Fleischmann, W. ; Keupp, H. ; Wanko, 
R.  

LP, Damen Alterskl. 1. 349 Hümmer, S.  
Mannschaft 2. 916 Hümmer, S. ; Jerg, G. ; Neubauer, F.  

LP, Schützenkl. 27. 307 Böhm, A.  
LP, Seniorenkl. 15. 338 Fleischmann, W.  
  17. 333 Keupp, H.  
    



Disziplin Platz Ringe Name(n) 
LP, Seniorenkl. Damen 1. 316 Jerg, G.  
  3. 251 Neubauer, F.  
Ord.-Gewehr bayerisch, 
Schützenkl. 

2. 314 Schönbuchner, M.  

Ord.-Gewehr deutsch, 
Schützenkl. 

1. 301 Schönbuchner, M.  

Schnellf. Pistole, Alterskl. 1. 494 Fleischmann, W.  
SP .45 ACP, Alterskl. 8. 327 Keupp, H.  
SP 9mm, Alterskl. 7. 340 Keupp, H.  
SP 9mm, Schützenkl. 18. 270 Böhm, A.  
SR .357 mag, Schützenkl. 7. 364 Schönbuchner, M.  
  17. 265 Böhm, A.  
SR .44 mag, Alterskl. 5. 308 Keupp, H.  
SR .44 mag, Schützenkl. 7. 347 Schönbuchner, M.  
std. Pistole, Alterskl. 4. 496 Fleischmann, W.  
  7. 424 Keupp, H.  
std. Pistole, Schützenkl. Qual. 546 Fleischmann, T.  

Mannschaft 3. 1466 Fleischmann, T. ; Fleischmann, W. ; 
Keupp, H.  

Unterh.-Gewehr A, Schützenkl. 1. 267 Schönbuchner, M.  
Unterh.-Gewehr KK, Schützenkl. 4. 33 Schönbuchner, M.  
  12. 22 Böhm, A.  
  13. 21 Keupp, H.  
  17. 12 Luthardt, D.  

Mannschaft 2. 66 Keupp, H. ; Luthardt, D. ; Schönbuchner, 
M.  

Vorderl. Perk.-Gewehr, Alterskl. 2. 131 Güra, H.  
  3. 124 Putz, K.-H.  
Vorderl. Perk.-Gewehr, 
Schützenkl. 

      

Mannschaft 4. 385 Güra, H. ; Luthardt, D. ; Putz, K.-H.  
 5. 284 Keupp, H. ; Philipp, W. ; Schäfer, G.  
Vorderl. Perk.-Gewehr, 
Seniorenkl. 

2. 130 Luthardt, D.  

  3. 124 Philipp, W.  
  5. 59 Schäfer, G.  
  Qual. 101 Keupp, H.  
Vorderl. Perk.-Pistole, 
Seniorenkl. 

5. 87 Philipp, W.  

  Qual. 108 Keupp, H.  
Vorderl. Perk.-Revolver, 
Seniorenkl. 

Qual. 120 Keupp, H.  

Vorderl. Steinschl.-Gewehr 
100m liegend, Schützenkl. 

1. 135 Virsik, W.  

Vorderl. Steinschl.-Pistole, 
Schützenkl. 

2. 114 Virsik, W.  

ZF .32/.38, Alterskl. 3. 258 Jerg, G.  
  5. 241 Jerg, R.  
  7. 217 Wisshofer, P.  
  Qual. 262 Fleischmann, W.  
  Qual. 245 Keupp, H.  
ZF .32/.38, Schützenkl. 10. 189 Böhm, A.  
  Qual. 272 Fleischmann, T.  



Disziplin Platz Ringe Name(n) 
Mannschaft 3. 779 Fleischmann, T. ; Fleischmann, W. ; 

Keupp, H.  
 5. 716 Jerg, G. ; Jerg, R. ; Wisshofer, P.  
Zimmerstutzen, Alterskl. 1. 263 Virsik, W.  
  3. 257 Putz, K.-H.  

Mannschaft 2. 769 Fleischmann, W. ; Putz, K.-H. ; Virsik, W. 
Zimmerstutzen, Damen Alterskl. 1. 250 Neubauer, F.  
Zimmerstutzen, Seniorenkl. 4. 249 Fleischmann, W.  

 
Die Ergebnisse unserer Schützen auf der Bezirksmeisterschaft 2010:  
Disziplin Platz Ringe Name(n) 
BSSB GK-Kombi Schützenkl. 50. 103 Böhm, A.  
KK 100m Alterskl. Damen 5. 260 Neubauer, F.  
KK Liegendkampf Alterskl. 
Damen 

5. 561 Neubauer, F.  

KK Liegendkampf Alterskl. Herren 21. 566 Putz, K.-H.  
KK-3x20 Sch. Alterskl. Damen 4. 513 Neubauer, F.  
KK-3x20 Sch. Alterskl. Herren 26. 479 Putz, K.-H.  
KK-SP .22 Alterskl. Herren 26. 509 Wanko, R.  
lfd. Scheibe 10m Alterskl. Herren 2. 199 Fleischmann, W.  
LG Senioren B Damen 1. 361 Neubauer, F.   
LP Alterskl. Damen 8. 346 Hümmer, S.  
LP Alterskl. Herren 34. 354 Meyer, H.-J.  

Mannschaft 28. 313 Fleischmann, W. ; Keupp, H. ; Wanko, R.  
LP Senioren A Herren 50. 313 Fleischmann, W.  
Perk.-Gewehr Alterskl. Herren 4. 136 Putz, K.-H.  
  6. 133 Güra, H.  
Perk.-Gewehr Schützenkl.       

Mannschaft 2. 399 Güra, H. ; Luthardt, D. ; Putz, K.-H.  
 12. 227 Keupp, H. ; Philipp, W. ; Schäfer, G.  
Perk.-Gewehr Seniorenkl. Herren 4. 130 Luthardt, D.  
  13. 115 Schäfer, G.  
  15. 112 Philipp, W.  
Perk.-Pistole Seniorenkl. Herren 22. 91 Philipp, W.  
Schnellf. Pistole Alterskl. Herren 2. 518 Fleischmann, W.  
std. Pistole Alterskl. Herren 15. 492 Fleischmann, W.  
std. Pistole Schützenkl. 1. 564 Fleischmann, T.  

Mannschaft 7. 1056 Fleischmann, T. ; Fleischmann, W. ; 
Keupp, H.  

Steinschl.-Pistole Schützenkl. 2. 130 Virsik, W.  
Unterh.-Gewehr C Schützenkl. 34. 11 Keupp, H.  
ZF .30/.38 Alterskl. Herren 7. 528 Fleischmann, W.  
  8. 526 Jerg, R.  
  17. 492 Jerg, G.  
  21. 457 Wisshofer, P.  
ZF .30/.38 Schützenkl. 17. 378 Böhm, A.  

Mannschaft 6. 1475 Jerg, G. ; Jerg, R. ; Wisshofer, P.  
 9. 528 Fleischmann, T. ; Fleischmann, W. ; 

Keupp, H.  
Zimmerstutzen Alterskl. Damen 1. 267 Neubauer, F.  
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Bisherige Ergebnisse unserer Schützen auf der  
Bayerischen Meisterschaft 2010: 
 
Disziplin Platz Ringe Name 
Feldarmbrust Schützenkl. 13. 643 Fleischmann, W.  
fr. Pistole Herren Alterskl. 80. 422 Fleischmann, W.  
LG Seniorenkl. , Damen 1. 361 Neubauer, F.  
Perk.-Gewehr Herren Alterskl. 33. 133 Putz, K.-H.  
Perk.-Gewehr Seniorenkl. 34. 128 Luthardt, D.  
Schnellf. Pistole Alterskl. 12. 500 Fleischmann, W.  
std. Pistole Alterskl. 45. 497 Fleischmann, W.  
std. Pistole Schützenkl. 1. 550 Fleischmann, T.  
Steinschl.-Gewehr liegend Schützenkl. 2. 138 Virsik, W.  
ZF Alterskl. 53. 518 Fleischmann, W.  
Zimmerstutzen Damen Alterskl. 14. 257 Neubauer, F.  
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Die Einteilung der Aufsichten bis zum Jahresende und Quartal I/2011 
Sollte ein Schütze an dem Tag, an dem er als Aufsicht eingeteilt ist, verhindert 
sein, so hat er bitte für Ersatz zu sorgen. (Es kann auch untereinander getauscht 
werden). Die Zeiten sind für Dienstag und Donnerstag von jeweils 19-22 Uhr. 
 
2010 
Dienstag  03.08.2010  Berberich, W., Berberich, N.  
Donnerstag  05.08.2010  Putz, K.-H., Müller, O.  
Dienstag  10.08.2010  Trenz, G., Knopp, D.  
Donnerstag  12.08.2010  Böhm, A., Jungkunz, B.  
Dienstag  17.08.2010  Smital, F., Fleischmann, W.  
Donnerstag  19.08.2010  Jerg, R., Wisshofer, P.  
Dienstag  24.08.2010  Kaluza, J., Glücker, H.  
Donnerstag  26.08.2010  Luthardt, D., Dziura, P.  
Dienstag  31.08.2010  Denninger, H., Kaufmann, S.  
Donnerstag  02.09.2010  Köller, J., Köller, T.  
Dienstag  07.09.2010  Schönbuchner, M., Pompe, W.  
Donnerstag  09.09.2010  Habenreich, S., Neubauer, F.  
Dienstag  14.09.2010  Bauer, H., Bauer, V.  
Donnerstag  16.09.2010  Virsik, W., Dziura, H.  
Dienstag  21.09.2010  Keupp, H., Wanko, R.  
Donnerstag  23.09.2010  Meyer, J., Zanditra, H.  
Dienstag  28.09.2010  Berberich, W., Berberich, N.  
Donnerstag  30.09.2010  Basso, R., Lang, G.  
Dienstag  05.10.2010  Putz, K.-H., Müller, O.  
Donnerstag  07.10.2010  Trenz, G., Knopp, D.  
Dienstag  12.10.2010  Böhm, A., Jungkunz, B.  
Donnerstag  14.10.2010  Smital, F., Fleischmann, W.  
Dienstag  19.10.2010  Jerg, R., Wisshofer, P.  
Donnerstag  21.10.2010  Luthardt, D., Dziura, P.  
Dienstag  26.10.2010  Kaluza, J., Glücker, H.  
Donnerstag  28.10.2010  Denninger, H., Kaufmann, S.  
Dienstag  02.11.2010  Schönbuchner, M., Pompe, W.  
Donnerstag  04.11.2010  Köller, J., Köller, T.  
Dienstag  09.11.2010  Habenreich, S., Neubauer, F.  
Donnerstag  11.11.2010  Virsik, W., Dziura, H.  
Dienstag  16.11.2010  Bauer, H., Bauer, V.  
Donnerstag  18.11.2010  Meyer, J., Zanditra, H.  
Dienstag  23.11.2010  Keupp, H., Wanko, R.  
Donnerstag  25.11.2010  Basso, R., Lang, G.  
Dienstag  30.11.2010  Berberich, W., Berberich, N.  
Donnerstag  02.12.2010  Putz, K.-H., Müller, O.  
Dienstag  07.12.2010  Trenz, G., Knopp, D.  
Donnerstag  09.12.2010  Böhm, A., Jungkunz, B.  
Dienstag  14.12.2010  Smital, F., Fleischmann, W.  
Donnerstag  16.12.2010  Jerg, R., Wisshofer, P.  
Dienstag  21.12.2010  Kaluza, J., Glücker, H.  
Donnerstag  23.12.2010  Luthardt, D., Dziura, P.  
Dienstag  28.12.2010  Denninger, H., Kaufmann, S.  
Donnerstag  30.12.2010  Köller, J., Köller, T. 
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Q1/2011 
Dienstag 04.01.2011 Schönbuchner, M., Pompe, W. 
Dienstag 11.01.2011 Habenreich, S., Neubauer, F. 
Donnerstag 13.01.2011 Virsik, W., Dziura, H. 
Dienstag 18.01.2011 Bauer, H., Bauer, V. 
Donnerstag 20.01.2011 Meyer, J., Zanditra, H. 
Dienstag 25.01.2011 Keupp, H., Wanko, R. 
Donnerstag 27.01.2011 Basso, R., Lang, G. 
Dienstag 01.02.2011 Berberich, W., Berberich, N. 
Donnerstag 03.02.2011 Putz, K.-H., Müller, O. 
Dienstag 08.02.2011 Trenz, G., Knopp, D. 
Donnerstag 10.02.2011 Böhm, A., Jungkunz, B. 
Dienstag 15.02.2011 Smital, F., Fleischmann, W. 
Donnerstag 17.02.2011 Jerg, R., Wisshofer, P. 
Dienstag 22.02.2011 Kaluza, J., Glücker, H. 
Donnerstag 24.02.2011 Luthardt, D., Dziura, P. 
Dienstag 01.03.2011 Denninger, H., Kaufmann, S. 
Donnerstag 03.03.2011 Schönbuchner, M., Pompe, W. 
Donnerstag 10.03.2011 Köller, J., Köller, T. 
Dienstag 15.03.2011 Habenreich, S., Neubauer, F. 
Donnerstag 17.03.2011 Virsik, W., Dziura, H. 
Dienstag 22.03.2011 Bauer, H., Bauer, V. 
Donnerstag 24.03.2011 Meyer, J., Zanditra, H. 
Dienstag 29.03.2011 Keupp, H., Wanko, R. 
Donnerstag 31.03.2011 Basso, R., Lang, G. 
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Stand: 01.01.2010 
 

Aufnahmeantrag 
 

Hiermit beantrage ich die Aufnahme als Mitglied beim Post SV Sieboldshöhe Würzburg e.V. und 
erkenne die jeweilige Satzung an. Die Beitragsordnung (Stand 01.01.2010) habe ich zur Kennt-
nis genommen, insbesondere, dass eine einmalige Aufnahmegebühr in Höhe von 20,00 €, ggf. 
ein Abteilungsbeitrag und bei Zahlung mit Rechnung, eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 
10,00 € erhoben wird. Ich gebe meine Einwilligung gemäß Bundesdatenschutzgesetz zur Ver-
arbeitung meiner personenbezogenen geschützten Daten. 
 

Name, Vorname des neuen Mitglieds Geschlecht (m/w) 

Staatsangehörigkeit Geburtsdatum Geburtsort 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl Wohnort Telefon 

Emailadresse: 

 
Eintrittsdatum Abteilung(en) Beitragsart 

 

Nachfolgend aufgeführte Familienangehörige sind bereits Mitglied im Verein: 
1. ………………………………………………… 2. ……………………………………………………… 
3. ………………………………………………… 4. ……………………………………………………… 
Die Umwandlung in Beitragsart 2 (Familienbeitrag) wird gewünscht – Ja/Nein 
 
__________________________ ________________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift (Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 

 
_________________________________________________________________ 

Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige ich bis auf Widerruf den Post SV Sieboldshöhe Würzburg e.V. zu Lasten 
meines/unseres u. a. Kontos jährlich im Februar jeden Jahres die fälligen Mitglieds- u. Abtei-
lungsbeiträge und bei erstmaliger Abbuchung auch die Aufnahmegebühr abzubuchen. Wenn 
mein/unser Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstituts (siehe unten) keine Verpflichtung zur Einlösung. 
 

Bank/Sparkasse 

Kontonummer BLZ 

Kontoinhaber 

 

__________________________ ________________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift (Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 

 
Eingangsdatum ________________ Eingang Vorstandschaft _________________________ 



B E I T R A G S O R D N U N G 
D E S   P O S T   S V   S I E B O L D S H Ö H E   W Ü R Z B U R G   E.  V.  

1. Die Beitragsordnung regelt satzungsgemäß alle Einzelheiten über die 
Pflichten der Mitglieder zur Entrichtung von Beiträgen an den Post SV 
Sieboldshöhe Würzburg e. V. 

2. Die Mitgliedsbeiträge werden von der Delegiertenversammlung festgelegt 
(vgl. § 19 der Satzung). Die Delegiertenversammlung kann jederzeit durch 
Beschluss neue Beiträge und neue Geltungstermine festsetzen. Von der 
Delegiertenversammlung am 20.03.2009 wurden mit Wirkung ab 01.01.2010 
die unten aufgeführten Beiträge beschlossen. 

3. Der Abteilungsbeitrag Fußball wurde durch die Abteilungsversammlung am 
04.12.2007 beschlossen. Der Abteilungsbeitrag Fußball wird zusammen mit 
dem Jahresbeitrag eingezogen. 

4. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt (bei Teilnahme am 
Bankeinzugsverfahren): 

Beitragsarten Beitrags bezeichnung Beitragshöhe
A Einmalige Aufnahmegebühr  20,00 € 
1 Erwachsene über 18 Jahre 120,00 € 
1 Kinder, Jugendliche bis 14 Jahre 60,00 € 
1 Jugendliche von 14 -18 Jahre 75,00 € 
2 Familienbeitrag einschl. aller Kinder bis 18 Jahre 150,00 € 
3 Studenten (auf Antrag mit Nachweis) 80,00 € 
4 Rentner 70,00 € 
5 Passive Mitglieder 65,00 € 
6 Ehrenmitglieder 0,00 € 
F Abteilungsbeitrag Fußball (aktive) 20,00 € 

 
5. Anträge auf Änderung der Beitragsklasse/-höhe sind mit entsprechenden 

Nachweisen (z. B. bei Wehrpflichtigen, Zivildienstleistenden und bei 
Bedürftigkeit) dem Vorstand vorzulegen. Adress- und Kontoänderungen sind 
der Vorstandschaft umgehend schriftlich mitzuteilen. Konsequenzen aus 
einer evtl. versäumten/verspäteten Mitteilung ergeben sich aus Ziffern 8 und 
9 der Beitragsordnung. 

6. In dem Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Bayerischen 
Landessportverbandes (BLSV) bzw. des Bayerischen Sportschützenbundes 
(BSSB) inbegriffen. 

7. Der Einzug der Mitgliedsbeiträge erfolgt durch beleglosen 
Datenträgeraustausch über EDV  im Februar jeden Jahres . Abbuchungen 
sind nur vom Girokonto möglich. Beitragskonto des Vereins ist: 
Sparkasse Mainfranken Wbg. Kto.-Nr.  42042051 BLZ  790 500 00 
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8. Mitglieder, die am Beitragseinzugsverfahren nicht teilnehmen, erhalten eine 
Beitragsrechnung. Sie entrichten ihre Beiträge, zzgl. einer 
Bearbeitungsgebühr von 10,00 €, bis spätestens 28. Februar des Jahres (= 
Zahlungseingang auf Vereinskonto) auf das oben genannte Konto. 

9. Bei Rücklastschriften (beim Beitragseinzugsverfahren) wird dem 
Zahlungspflichtigen eine Beitragsrechnung (Zuschlag 10,00 €, siehe Ziffer 7 
der Beitragsordnung) und zusätzlich eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 
10,00 € in Rechnung gestellt. 

10. Bei Mahnungen werden, neben dem ausstehenden Beitrag und sich 
eventuellen ergebenden Bearbeitungsgebühren (siehe Ziffern 7 und 8 der 
Beitragsordnung), Mahngebühren in Höhe von 20,00 € erhoben. 

11. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich und 
muss dem Vorstand schriftlich mind estens einen Monat vor Ablauf 
eines Geschäftsjahres      (= Kalend erjahr) erklärt werden (§ 11 Abs. 3 
der Satzung). Einen Anspruch auf eine anteilige Rückzahlung des 
Jahresbeitrages kann nicht gewährt werden. 

12. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch elektronische Datenverarbeitung 
(EDV). Die personengeschützten Mitgliederdaten werden nach dem 
Bundesdatenschutzgesetz gespeichert. 

 

Das Präsidium des Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 
 

 
 

Achtung - Wichtiger Hinweis! 
Nach Umstellung der Versendung des Vereinsheftes durch die Main Post-
Logistik, mussten wir feststellen, dass immer wieder einige Hefte wegen 
Nichtzustellbarkeit zurückkommen. Auch kommt es immer wieder vor, dass 
die Mitgliedsbeiträge nicht eingezogen werden können, da die Kontodaten 
sich geändert haben. 

Aus diesen gegebenen Anlass möchten wir Sie bitten, bei Umzug Ihre neue 
Adresse oder bei Änderung der Bankverbindung  ihre neuen Kontodaten  
uns umgehend mitzuteilen. 

Änderungen können per Email an psvs_wuerzburg@t-online.de oder per 
Brief an den  

             POST SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 
             Sanderheinrichsleitenweg 15 
             97074  Würzburg 
gesendet werden  
Bei einer frühzeitigen Meldung ersparen Sie dem Post SV Sieboldshöhe 
Würzburg viel Arbeit und Kosten. Bitte bedenken Sie, dass diese Kosten zu 
Lasten des Sportbetriebes gehen.  
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Impressum Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. ��

 
Postanschrift: Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 

Sanderheinrichsleitenweg 15 
97074 Würzburg 

  

    

Konten: Sparkasse Mainfranken Würzburg   Kontonummer 
42042051 

    

Geschäftszimmer:  Sportzentrum am Hubland 
Sanderheinrichsleitenweg 15 

��  
Fax 

0931-74956 
0931-7846712 

    

Schützenzentrum:  Hohe Steige o. Nr. ��  0931-69448 
    

1. Präsident Klaus Schreiber ��  0931-884374 
2. Präsident Aron Schuster ��  0931-73511 
3. Präsidentin Dr. Andrea Behr ��  0931-7940780 
4. Präsident Renato Basso ��  0931-7903431 
    

Ehrenamtlicher 
Geschäftsführer 

Ruggiero Hundt ��  09306-8376 

    

Schatzmeisterin Sylke Anders ��  0931-881392 
    

Schriftführer Helmut Bolldorf ��  0931-74475 
    

Vereinsverwaltung Gerhard Rumpel ��  0931-73745 
    

Email-Adresse: psvs_wuerzburg@t-online.de   
    

Internet:  http://www.post-sv-sieboldshoehe.de
http://www.jfg-mainfranken-wuerzburg.de

  

    

Herausgeber: Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V.   
    

Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit  
und Redaktion Vereinsheft 

Gerhard Rumpel 
Email: gerhard.rumpel@t-online.de

��  0931-73745 

    

Auflage:  575   
    

Druck: Handelsdruckerei  
Rosenbaum & Sohn  
Am Exerzierplatz 4    
97072 Würzburg 

�� ��
Fax 

0931-72506 
0931-886345 

    

Erscheinungsweise: dreimal jährlich   
    

Bezugspreis: im Mitgliedsbeitrag enthalten   
    

Redaktionsschluss: jeweils am 15.01. / 15.07. / 30.09.   
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